
nischem Schutze, 11 D. SDt. mit 6 Gemeinden und 8000 E. Andorra, Haupt»
gemeinde an dem Balira.

Anmerkung. Spanien besitzt außerhalb Europas: 1) in Afrika vier Städte
(Presidios) in Marokko, die kanarischen Inseln und 2 Guinea-Inseln;
2) in Asien einen Tbeil der Insel Magindanao und die Philippinen;
3) in Amerika die Inseln Cuba und Portoriko, und 4) in Australien die
Inselgruppe der Marianen. Sämmtliche Kolonien enthalten säst 5850 Q. M.
mit 4| Millionen E. Aber die unermeßlichen Kolonien, welche Spanien aus dem
feiten Lande von Amerika batte, haben sich seit 1810 der spanischen Herrschaft
entzogen und bilden unabhängige Freistaaten und das neue Kaiserreich Mexiko.

Die Apenninenhalbinsel oder Italien*).

Diese Halbinsel wird von den Alpen, welche südwärts jäh abfallen,
in einem weiten Bogen von dem Festlande geschieden, von dem Apen»
ninen, einer Fortsetzung derselben, in ihrer ganzen Länge durchzogen
und gebildet und von 3 Meeren mit 3 großen Meerbusen — dem tus-
cischen oder tyrrhenischen mit dem B. von Genna, dem ionischen mit
dem B. v. Tarent und dem adriatischen mit dem B. v. Venedig — be»
spült. Sie nimmt nach ihrer Lage zwischen der Osthälste und West¬
hälfte des Mittelmeeres und seinen Gestadeländern, wie zwischen dem
Herzen Europas und Afrika eine wahre Weltstellung ein. Von ihren
Küsten ist die östliche wegen der Nähe der Apenninen gebirgiger, schroffer
abfallend und weniger gegliedert als die westliche, daher ist diese fla¬
cher, buchten-, Häfen- und inselreicher, dem Verkehr geöffneter und an¬
gebauter als jene, und mit dem niederen Flußgebiete des Po das
eigentliche Kulturland der Halbinsel.

Die Alpen mit einer Kammhöhe von 6 — 10,000 F. bilden als
Westalpen mit den besonderen Namen See-, cottische und grafische A.,
als Centralalpen mit den besonderen Namen penninische, lepontische und
rätische und als Ostalpen mit den besonderen Namen karnische und jü¬
tische A. die nördliche Umgebung und haben außer vielen Saumwe-
geu große, kunstvoll gebaute Straßen-und 3 Eisenbahnen. Die Apen¬
ninen, niedriger und minder großartig als die Alpen, ziehen sich näher
dem adriatischen Meere südostwärts, steigen am höchsten in den Ab¬
ruzzen von Nordneapel, theilen sich südlicher in zwei Arme und bilden
zwei neue Halbinseln Kalabrien und Apulien. Von den Alpen sowohl

*) Anmerkung. Von den angeführten italienischen Eigennamen werden
die einsilbigen stark betont, die mehrsilbigen haben den Ton aus der vorletzten
Silbe; die Ausnahme bezeichnet der Accent. — Die Buchstaben werden wie im
Deutschen ausgesprochen, nur weicht davon ab und ist zu sprechen: gn — nj, gli
vor einem Vokal — lj. v — w; vor e und i lautet c — tsch und cc — tisch,
ch — k und cch — kk, sc — sch und sch — sk, sowie g — dsch und gg — ddsch,

doch wird nach c, g und sc das i. wenn ein neuer Vocal darauf folgt, fast gar
nicht gehört.


